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Unser Titelbild: Ein zweifach-nützliches Habitat wurde zwischen zwei Getreidefeldern in der Fahrgasse des 
Feldes geschaffen. Phacelia tanacetifolia, umgangssprachlich auch „Bienenfreund“ genannt, liefert zwischen 
Juni und September hohe Mengen an Nektar für Bienen und Hummeln und unterstützt damit die Bestäubung 
von Pflanzen auf Landschaftsebene. Windbestäubtes Getreide ist nicht auf Bestäuber angewiesen, Phacelia ist 
jedoch eine Zwischen- und Gründüngungs-Pflanze, die den Boden auflockert, mit Humus anreichert und 
Unkrautwachstum unterdrückt. Somit dient dieses Habitat beidem: der Biodiversität und dem Ackerboden. 
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Verständnis der Biologie der Schaderreger bis zu den Maßnahmen und der Regulierung 
des Pfl anzen schutzes, wurde in einer Quelle zusammengefasst. Die beiden Autoren legen 
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schlagen. Zahlreiche Abbildungen illustrieren die zentralen Sachverhalte.
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